
 

Die Bilder des Umzugs
1	 Spielmannszug „TV Deutsche Eiche“  
	 Hirschfeld e.V.

2	 Garde des RCC

3	 Schülergarden des RCC

4	 Elferrat des RCC

5	 Prinzenpaar des RCC

6	 Narrenpolizei des RCC

7	 Kindergartenprinzenpaar mit Garde und Elferrat

8	 Ganz Rabu spricht von der Liebe

9	 Liebe ist … heute überall, es ist ja Valentinstag

10	 Verliebt in Rabu:  
	 Die Berbisdorfer Herzen gehören auch dazu.

11	 Carnevals-Club Moritzburg e.V.

12	 Verliebt in Rabu, Rödern holt Paris dazu

13	 Sternenliebe in Rabu

14	 Wir von der Elbe,  
	 werfen unseren Liebesanker in Rabu

15	 Folberner CV e.V.

16	 Herzschmerzdoktor

17	 Ihre Vermählung geben bekannt:  
	 Mifa Horst und Mandy Diamant

18	 KCÜ Boxdorf e.V.

19	 Verliebt in RABU,  
	 je ein Tortenstück gehört dazu!

20	 Die Röderstraße liebt Rabu,  
	 aus Freude stehn wir Kopf dazu.

21	 Wir sind heiß - Rabu auf Eis

22	 Bist du öfters schwer betroffen, 
	 auch für dich hat die Heideklinik heute offen!

23	 Laussnitzer Karnevalsclub e.V.

24	 Spielmannszug Hirschfeld e.V.

25	 Meißner Carneval-Verein „Missnia“ e.V.

26	 Ist die Henne verliebt in Rabu -  
	 schaun die Kücken beim Fasching zu!

27	 Und wenn sie nicht gestorben sind,  
	 dann lieben sie noch heute!

28	 Amor und die Liebesperlen



29	 Dresdner Carneval Club e.V.

30	 Hallo ihr werdet es nicht raffen,  
	 hier kommen die „Verliebten Rabu-Affen“

31	 Wenn wir einmal stechen, werden alle Herzen brechen

32	 Karnevalsverein Lichtenberg GROLIKA e.V.

33	 Küss mich, ich bin ein verzauberter Faschingsprinz!

34	 Mit Amors`s Engeln aus RABU verliebst du dich im Nu

35	 Elferrat Gebau Dresden e.V.

36	 Hinterm Elbsandsteingebirge scharf links

37	 „Feuer und Flamme für Rabu“

38	 Ohne uns bleibts ein Tabu - verliebt zu sein heut in Rabu !

39	 Lommatzscher-Carnevals-Club e.V.

40	 „Tanzt die Liebespolonaise, mit Frau Antje und Herr´n Käse“

41	 Das Karussel zeigt allen an, 
	 was man verliebt so sehen kann.

42	 „Blasen musste“

43	 Die Engel lernen es von klein, jeder Narr will verliebt sein !

44	 Lomnitzer Carnevals Club e.V.

45	 Schalmeienorchester Tettau

46	 Weinböhlaer Karnevalsverein e.V.

47	 Nach Rabu rudert der Waldrauschen-Liebeskahn,  
	 weil man dort richtig feiern kann.

48	 Die Musketiere kommen im nu,  
	 um zu beschützen die Liebe in Rabu!

49	 Karnevals-Club Löthain e.V.

50	 Küss den Frosch

51	 Liebesperlen machen Scha(r)f !

52	 Bärnsdorf ist nicht genug

53	 Aus Liebe zu Rabu, … schau´n wir nicht nur zu!

54	 Spielmannszug Zabeltitz

55	 Plessaer Carnevals-Club e.V.

56	 Weixdorfer Karnevals-Club e.V.

57	 007 Liebesgrüße aus Moskau

58	 Verliebt seid ihr Rabu-Kerle?  
	 Wir, lieben unsre Heimatperle!

59	 Radebeuler Karneval Verein 2003 e.V.

60	 Der Rattenfänger von Gräfenhain 
	 fängt die schönen Mädels ein



61	 Coswiger Karnevals Club

62	 Die Liebe fliegt von Ort zu Ort  
	 mit unserem Samen fort

63	 In Venedig und Rabu 
	 gehört die Liebe zum Karneval dazu.

64	 Karnevalsclub Arnsdorf e.V.

65	 Liebe im Pfefferkuchenhaus

66	 Amors Armee steht heute bereit und  
	 kämpft für die Liebe zur Faschingszeit

67	 Herz an Herz

68	 Niederauer Karnevals Club e.V.

69	 Die Weixdorfer lassen´s richtig krachen, 
	 mit Liebe in Rabu und vielen schönen Sachen!

70	 Der Stelzenmann

71	 Die Russen aus St. Petersburg, blieben damals hier,  
	 verliebten sich in Radeburg, in das Deutsche Bier.

72	 Königsbrücker Karnevals Club e.V.

73	 Verliebt im Märchenwald

74	 Auf Wolke 7 nach Rabu

75	 Pulsnitzer Karnevalsverein e.V.

76	 Ottendorfer Carnevalsclub e.V.

77	 Die Ziegelmönche
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Das neu vermählte Ehepaar verbringt die Hochzeitsreise in Paris. 
Sie liegen im Bett und überlegen, was sie tun können. Er möchte auf den Eifelturm.
Darauf sie:“ Nachher, der steht auch später noch.“

Ist die Schweinegrippe noch zu 

retten? Kommt jetzt heraus, daß 

sie nur eine Erfindung der Phar-

maindustrie ist  – oder: perfi-

der noch: sogar deren 

Schöpfung? 

ÄRZTE-
KONGRESS

TAGT IN RADEBURG 

– ERWARTUNG: WEITERE HALBWAHRHEITEN ZUR     	          		

		             SCHWEINEGRIPPE KOMMEN ANS LICHT

Diese Frage stellt man sich 

in Radeburg, zumal die Wahl 

von Ort und Zeit ungewöhn-

lich erscheint. 

Eine schar fe Ärztin fordert 

sogar die Verhaftung der Teil-

nehmer. Nobeldressträger 

Dr. Däniel Eye-Key gab 

gestern bei einer Preß-

wurstkonferenz zu, daß er seinen Kollegen 

Dr. U. W. Cherry ein „dummes Schwein“ 

genannt und vor die Tür gesetzt hat, worauf 

sich letzter erkältete und seine Krankheit auf 

den Namen „dummes Schwein-Grippe“ 

taufte. 
Sie liegen auf der Couch: „So ein Partnertausch ist wirklich nicht ganz ohne.“ - 
„Ja, aber ich wüsste schon gerne, was unsere Frauen gerade machen...“

GRIPPE-IMPFUNG? WAS HEISST 

DAS? Die scharfe Ärztin meint: In 

Wahrheit beabsichtigt der Kongress, 

die Narren „am 14.02.10 in der 

Zeit von 9.11 bis 12.00 Uhr 

auf dem überdachten Markt-

platz“ mit einer groß angelegten 

SCHLUCKIMPFUNG durch 

Abfüllen mit Bier und anderen 

Alkoholia davon zu überzeugen, 

daß die nachher eintretenden 

Wirkungen wie Übelkeit, Kopf-

schmerz und Erbrechen auf 

H1N1 zurückzuführen seien, der 

Wirkstoff heiße aber C²H6O.

Dies soll angeblich der Auslöser des nun 
mittlerweile größten Medizinskandals der 
Welt gewesen sein.
Die Rechte an der Schöpfungsgeschichte 
werden Cherry aber durch den hoch 

geschätzen Vierohrlogen Professor Dr. 
Reiher Naht Labil Mike Times streitig 
gemacht. Times wurde durch die Vier-
ohrschweine berühmt, die er durch  Fütte-
rung mit genitalmanipulierten Maiskolben 
züchtete. Das Futter entnahmen die Tiere 
der von ihm so genannten Schweinekrippe, 
die schon so hieß, lange bevor Dr. Eye-Key 
Dr. Cherry ein dummes Schwein nannte. 

Cherry will allerdings nun beweisen, 
daß Eye-Key ihn schon mal in der Kin-

derkrippe so genannt hatte – in der 
Dumme-Schweine-Kinderkrippe. 
Die streitenden Parteien wollen nun 
eine Doppelblindstudie machen 
und dazu Radeburg mit der Virus-
impfung wirksam versorgen.
Eine Doppelblindstudie ist eine 
Studie, in der die Tester genauso 
blind sind, wie die Getesteten. 
„Deshalb müssen übrigens auch 
vorher alle Kongressteilnehmer 
reichlich mit Alkohol spülen,“ 
rechtfertigte sich der ziemlich 
lallende Cherry.

„Warum wurde für den Kon-
gress gerade Radeburg und 
gerade jetzt ausgewählt?“ fragte 
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Ehemann: „Es ist doch immer wieder erstaunlich, 
dass die hübschesten Mädchen die grössten Idioten heiraten!“
Ehefrau: „Liebling, das ist das schönste Kompliment seit Jahren!“

„AMOR´s BUCH“ den Kon-
gressdirektor Ralph Leuchter. 
„das stört doch gewaltig die hier 
gerade stattfindenden Karne-
valsveranstaltungen?“
„Radeburg ist während der tollen 
Tage ein ideales Leukoplast® für 
pandämliche Forschungen. Als 
wir  von dem Megaevent hörten, 
haben wir uns gedacht: nie wie-
der haben wir so viele Menschen 
auf einem Haufen, nie wieder 
so viel Sabber, so viele Sprech- 
und Brechblasen. Die Politik 
hat ja schon immer gefordert, 
die Mediziner müßten mehr 
Abstriche machen. Hier gibts 
Reihenbestuhlung! Also Stuhl-
probe ohne Ende!“

Nach den Anschuldi-
gungen der Ärztin geriet der ganze 
Kongress ins Wanken.  Ziel sei doch 
nur, zu beweisen, daß weder die 
Schweinegrippe von Dr. Cherry noch 
die Schweinekrippe von Dr. Eye-Key 
übertragbar sind – weder über Tröpf-
chen noch über die Dose und schon 
gar nicht durch die Luft (WLAN). 
Die Ärztin widerspricht: „Es gilt, die  
Verschwörungstheorie aufzudecken, 
aber nicht zu lange, sonst erkältet sie 
sich noch!“

Nun ist auch noch das Gerücht in Umlauf 
gekommen, der Pharmariese „Freiberger“ 
stecke hinter allem. Der Ärztekongress 
beginnt am Donnerstag, dem 11. 
Februar im „Deutschen Haus“. 
Frauen, Ärzte und Frauenärzte 
aus Nah und Fern werden 
erwartet. Falls Sie zu der Ver-
anstaltung eine Akkreditie-
rung wünschen, melden sie 
sich bitte ebenfalls unter 
der  0170 76 44 25 87. 
Wir dür fen gespannt 
sein.

Nähere 

Informationen 

auf Seite 41

31Elmar lädt seine Freundin Sonja ein: „Möchtest du eine Autofahrt mit einem großem Auto und vielen PS machen?“ - 
„Das wäre schön!“ schwärmt Sonja. „Gut, dann nehmen wir den Bus.“

Ganz unsere Natur

www.freibergerpils.de
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Mitten in der Nacht klingelt das Telefon. 
Hannes nimmt ab und knurrt ärgerlich: „Herr im Himmel, wer da?“ 
Lallt eine Stimme: „Jetzt haben die da oben auch schon Telefon.“

Ein junges Paar im Bett. Sie zu ihm: „Du mein Hengst - mein Stecher! Sag doch auch mal was Schmutziges zu mir!“ - 
„Küche, Bad, Wohnzimmer...“
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Gerti erzählt stolz ihrer Freundin: 
„Du, ich habe einen neuen Typen kennengelernt, er ist Zahnarzt in Gelsenkirchen. 
Mensch ist der feurig!“ - „So,“ meint die Freundin neidisch, „dann pass bloss auf, dass er Dir keine Füllung macht!“

Ein frisch verliebtes Paar sitzt an einem heißen Sommertag auf der Parkbank. 
Da flüstert sie ihm ins Ohr: „Hast du bemerkt das ich unter meinem Rock nichts anhabe...?“
Darauf er genervt: „Oh Mann, deine Vergesslichkeit geht mir tierisch auf die Nerven...!“
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Handwerklich gefertigt

Bauer Harms lehnt am Gartenzaun und klagt dem Nachbarn sein Leid: „Nun hab ich mir den teuren Hahn gekauft, aber 
nun will das nicht mehr so recht mit den Hühnern klappen.“ - „Ach, da gibt es ein einfaches Mittel“, sagt sein Nachbar, 
„nimm eine Drahtbürste, scheuere ihm damit zwischen seinen Beinen, das regt an!“ - „Ok, wenn du meinst!“ Vierzehn 
Tage später treffen sie sich in der Kneipe. „Na, hat das Mittel geholfen?“ fragt sein Nachbar. „Ja, schon, aber sag sowas 
nie wieder, wenn meine Frau in der Nähe ist!“

3737Hirsch-Wandmalerei
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Ähnliche spektakuläre 
Umzugsbilder sehen Sie Auch in  
diesem Jahr Bei uns zum größten 
Sächsischen Karneval.



40

41

Der Ehemann liest die Zeitung, plötzlich meint er: 
„Die größten Esel heiraten die schönsten Frauen!” 
Seine Gattin lächelt: „Oh, du alter Schmeichler.”

41

Hirsch-
Wandmalerei
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„Liebling, wir haben verschlafen“, schreckt die Ehefrau hoch. 
Der Mann wirft einen Blick auf den Wecker: „Er steht!“ -
„Kommt nicht in Frage“, wehrt sie ab. „Sonst bekommst du den Bus nicht mehr...“

42
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Der Klimagipfel ist gescheitert. Dabdudei. 
Die Heterowelt kann sich bei aller Liebe 
nicht genügend erwärmen. Außer China; Ka-
nada und Russland lehnte auch die Narren-
polizei jegliche Klimaerwärmung voll total ab. 

44Globale Erwärmung
The Day After Tomorrow

Nunmehr vibriert der Globus wieder 
vor Eiseskälte. Wie sich das Leben von 
Menschen und Maschinen aber auch 
NaPos dramatisch verändert, haben Klima- 
skeptiker hier schon mal vorgezeichnet:

NaPos drehen zu Hause ihre Heizung 
ab und kriegen massiv Ärger mit ih-
ren Frauen. NaPos, die daraufhin von 
ihrer Gutsten rausgeschmissen wer-
den, quartieren sich in Hundels Kar-
nickelbuchte ein.

Nach Verlassen der Zappelbude sieht 
man NaPo’s in der Promnitz bei der 
Morgentoilette.

Italienische Autos springen nicht 
mehr an.

Wasser gefriert.

Der Atem wird sichtbar. Elferräte 
planen jetzt ihren Ballermannurlaub, 

NaPos trinken bei Kubasch kaltes 
Freiberger.

Französische Autos springen 
nicht mehr an. Bier wird zu 
Seife. Der Bürschi verteilt 

Tauchsieder an alle Trin-
ker.

Hundel nimmt seine 
Karnick… äh Kanin-
chen mit ins Bett. 

Sangria gefriert im 
Eimer. Die Elfer-

ratsfrauen ner-

+10°C 

+5°C 

+2°C 

0°C 

-1°C 

-3°C 

ven ihre Män-
ner, ob nicht ein 
A fr ik aur l aub 
sinnvoller wä-
re. 

Die Schmal-
spurbahn in 
R adebeu l 
stellt ihren 
B e t r i e b 

ein. Begründung: bei Kälte 
ziehen sich die Schienen zusammen und 
reichen nicht mehr bis Rabu.

Narrenpolizisten hacken das Stauseeeis 
auf fürs Anbaden, alle Gasautos gehen 
kaputt. Chinesische Reisbauern halten 
ihre Felder durch Pusten warm.

Amerikanische Flugzeuge springen nicht 
mehr an. Milch gefriert im Euter und in 
anderen Behältnissen. 

Wegen zu kalter Daten 
bricht das Internet zu-
sammen. Die Garde-
mädels tragen be im 
Einmarsch warme Un-
terhosen. 

Die ausquar tier ten 
Narrenpolizisten fra-
gen ihre Gutsten, ob 
sie nicht wenigstens 

-4°C 

-6°C 

eine Wolldecke be-
kommen können.

D e r  A t e m  w i r d 
hörbar. Kanadische 
Holzfäller kommen 
nicht mehr zur Arbeit.

Titten in Gefahr! 
Kochsalzgefüllte 

                                 Gelkissen gefrieren!

Die Gardemädels verweigern im kalten 
Hirschsaal den Einlauf.

Der Kischner nimmt sein Pferd mit ins Bett. 
Die SMS gefriert im Handy. 
Trotz Shell V Power springt Lothar Tho-
mas̀  Rennwagen nicht mehr an (hat ver-
mutlich wieder mal Diesel getankt)

Die Elferratsfrauen erinnern ihre Männer 
an das Raumschiff PeterVice und schlagen 
vor, auf einen wärmeren Planeten auszu-
wandern.

Das Narrengericht verurteilt den Bürschi 
wegen Bierauftauens mit Tauchsiedern. 
(Bier kann man zur Not auch trocken run-
terwürgen!)

Der NaPo flucht. Beim Knutschen frieren 
die Jungs an den Weibern an. Das sieht so 
Scheiße aus! 

NaPos ohne Pelzkappe kriegen das Kitzeln 
in den Ohren. Nur noch Russenautos sprin-
gen manchma l an, wenn man sie mit 

einer Kurbel traktiert. 

Kaninchen ohne 
Narrenkappe fallen 
die Löffel ab. Nur 
noch Schlittenhun-

de springen manchmal 
an, wenn man sie mit 
einer Kurbel traktiert. 
 

Ralle lässt den für 13 Uhr angesetzten 
Frühsport ausfallen. Volksaufstand in 
Russland. Gepanschter Wodka ge-
friert! Alkohol gibt’s jetzt nur noch in 
Scheiben.
 
Die Chinesische Regierung bestellt 
im Ergebnis der Volkszählung bei Re-
no 1.353.311.752 Paar Filzstiefel. Die 
Napo-Frauen rücken die Wolldecken 
raus.

Die PeterVice ist eigentlich (vielleicht) 
startbereit, aber Kommandant Ferdl 
ist am Pullergässel angefroren. 

NaPos essen Knoblauch und versu-
chen, sich durch Furzen warm zu hal-
ten. Ralle gibt allen Hitzefrei (wenig-
stens ein Versuch was zu retten!)

Das Denken gefriert. Aus den Furzen 
werden duftende Eiswürfel. Die Bild-
zeitung berichtet life von einem Reno-
Engpaß.

Luft wird flüssig, NaPos verduften 
endgültig. Ole sagt das Höhenfeuer-
werk ab.

Die närrische Saison nähert sich dem 
Höhepunkt. Ich kann aber leider nicht 
mehr weiter schr....rrrr.....rrrr....rrrr....
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Kleine Schülergarde mit ihren Trainern Thomas Schneider und Marielle Dickhut.

46

Die Kinderabteilung des RCC mit Prinzessin Kilia I. und Prinz Noah I. 
sowie den Trainern Ines, Elisabeth, Anna und Ines
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  Mitliebende
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.

21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.
39.
40.
41.
42.
43.
44.
45.
46.
47.
48.
49.

Adler, Ulla 	 Organisation
Angermann, Mirko	 Elferrat
Bauditz, Carina	 Garde
Berge, Uwe 	 Elferrat
Bertram, Rico	 Narrenpolizei
Blawitzki, Horst	 Ehrenmitglied
Börner, Cornelia 	 Organisation
Bruschwitz, Wolfgang 	
	 Elferrat, Vorstand
Dannemann, Michelle	
	 Schülergarde
Dickhut, Lars 	 Narrenpolizei
Dickhut, Marielle	 Choreographie
Dietrich, Isabel 	 Gardemajor
Dietze, Elisabeth 	 Garde
Drabe, Kai	 Prinz
Eckart, Jasmin	 Schülergarde
Eichhorn, Linda	 Schülergarde
Eilke, Carina 	 Schülergardetrainer
Eilke, Daniel 	 Narrenpolizei
Eulitz, Torsten 	 Narrenpolizei/ -richter
Fehrmann, Hannah-Marie	
	 Schülergarde
Ferl, Ronny	 Narrengericht
Fiebig, Lena	 Schülergarde
Fleischer, Tabea	 Schülergarde
Freund, Julia	 Garde
Garten, Elmar 	 Technik
Georg, Kurt 	 Alterspräsident
Giese, Christian 	 Ehrenmitglied
Gneuß, Heiko	 Elferrat
Griesbach, Luisa	 Schülergarde
Grundmann, Thilo 	 Elferrat
Guller, Jürgen 	 Elferrat
Günther, Andrea	 Garde
Habelt, Florentine	 Schülergarde
Habelt, Michael 	 Elferrat
Hähne, Enrico 	 Narrenrichter
Hähne, Laura	 Schülergarde
Hartmann, Franziska	Schülergarde
Hasenpflug, Henry 	 Ehrenpräsident
Häßlich, Olaf 	 Präsident, Vorstand
Hausmann, Dieter 	 Narrenoberrichter
Heerwagen, René	 Narrenpolizei
Hoffmann, Annabelle	Schülergarde
Hübler, Franziska 	 Garde
Javurek, Katrin	 Narrengericht
Jentzsch, Joachim 	 Elferrat
Jentzsch, Karina 	 Narrengericht
Jesse, Dieter 	 Ehrenmitglied
Kaden, Celine	 Schülergarde
Kemmler, Carolin	 Schülergarde

Kirchner, Uwe 	 Narrenpolizei
Klotsche, Beatrice	 Garde
Klotsche, Dirk	 Narrenrichter
Klotsche, Heiko	 Umzugsaktiv
König, Rainer	 Ehrenmitglied
Kroemke, Klaus 	 Ehrenmitglied
Kunze, Thomas	 Narrengericht
Lange, Matthias 	 Elferrat
Leuschner, Ralf 	 Narrenpolizeihptm.
Lindner, Peter 	 Umzugsaktiv
Mehnert, Ines 	 Kindertrainer
Meyer, Michelle	 Schülergarde
Miethe, Volker 	 Elferrat
Modler, Peter	 Elferrat
Müller, Axel	 Narrenpolizei
Naujokat, Ines	 Kindertrainer
Naujokat, Julia	 Schülergarde
Opitz, Michelle	 Schülergarde
Ottlinger, Conny	 Schriftführer
Paul, Anne	 Schülergarde
Pörsel, Silvio 	 Narrenpolizei
Rentzsch, Rainer	 Narrenrichter
Richert, Horst	 Narrenrichter
Ritter, Hannah-Marie	 Schülergarde
Rosenkranz, Christin	 Schülergarde
Rothe, Gundula	 Organisation, 
	 Vorstand
Ruhland, Falk 	 Narrenpolizei
Schäfer, Gerold	 Technik
Schiefner, Sinja	 Garde
Scheidweiler, Nils	 Elferrat
Schneider, Thomas	 Schülergardetrainer
Scholz, Anna	 Prinzessin
Schöne, Michael 	 Narrenpolizei
Schrödel, Toralf	 Elferrat
Schröter, Lisa	 Schülergarde
Schulz, Christin	 Schülergarde
Schulze, Carola	 Garde
Splitt, Frank-Peter	 Organisation
Süß, Gerald	 Umzugsaktiv 
Thieme, Maik	 Narrenpolizei
Thomas, Maik	 Elferrat
Thomas, Theresa	 Schülergarde
Tschofen, Elisa	 Garde
Umlauft, Holger	 Elferrat, Vorstand
Wege, Susann 	 Gardemajor
Wehnert, Jana	 Schülergarde
Wehnert, Katja	 Schülergarde
Weiß, Claudia 	 Garde
Weiß, Katrin	 Garde
Weiß, Peter  (Ferdl)	 Narrenrichter
Zschaschel, Susann	 Garde

... und indirekt noch viele andere	

50.
51.
52.
53.
54.
55.
56.
57.
58.
59.
60.
61.
62.
63.
64.
65.
66.
67.
68.
69.
70.
71.
72.
73.
74.
75.

76.
77.
78.
79.
80.
81.
82.
83.
84.
85.
86.
87.
88.
89.
90.
91.
92.
93.
94.
95.
96.
97.
98.
99.

100. Am Baggersee sitzt ein Angler mit seiner Stipprute. 
Ausgerechnet da, wo er mühsam mehrere Tage regelmäßig angefüttert hat, springt ein Nackedei  
männlichen Geschlechts ins Wasser. „Vorsicht“, ruft der Angler, 
„die Fische beißen hier auf den kleinsten Wurm!“ 
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